
� SV Waldhof – SC Freiburg II 2:3 (0:2)
Tore: 0:1, 0:2 Gabriele (7., 42./Foulelfmeter), 1:2,
2:2 Radojewski (82., 87.), 2:3 Daouri (90.+3). –
Zuschauer: 2054.
� Nöttingen – Elversberg 2:3 (0:1)
Tore: 0:1 Tunjic (8.), 0:2 Cuntz (58.), 0:3 Maek
(63.), 1:3 Jensen (80./Eigentor), 2:3 Brenner
(90.+1/Foulelfmeter). – Z.: 659.
� Kassel – Hoffenheim II 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Bektasi (35.), 2:0 T. Becker (70./Foulelf-
meter). – Z.: 1300.
� Zweibrücken – Baunatal 0:1 (0:1)
Tor: 0:1 Nebe (2.). – Gelb-Rot: Kupka (Z./80.). –
Zuschauer: 178.
� Trier – Neckarelz 4:2 (2:0)
Tore: 1:0 Koch (25.), 2:0 Carlier (38.), 2:1 B. Schä-
fer (49.), 3:1 Carlier (56.), 3:2 Szimayer (78.), 4:2
Spang (90.+3). – Gelb-Rot: Bindnagel (N./75.). –
Zuschauer: 924.
� Offenbach – Pirmasens 0:0
Zuschauer: 5451.
� Kaiserslautern II – Worms 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Deville (6.). – Z.: 420.
� Koblenz – Walldorf 1:1 (0:1)
Tore: 0:1 Kern (40.), 1:1 Ernst (47.). – Z.: 860.

1 Kick. Offenbach  18 13 4 1 29:12 43
2 SV Elversberg  18 12 2 4 37:14 38
3 1. FC Saarbrücken  17 10 4 3 29:15 34
4 Wormatia Worms  18 10 2 6 32:24 32
5 SC Freiburg II  18 8 5 5 32:22 29
6 FCA Walldorf  18 8 4 6 30:21 28
7 Hessen Kassel  18 8 4 6 27:21 28
8 FC Homburg  17 8 4 5 24:21 28
9 Kaiserslautern II  17 8 3 6 27:16 27

10 SV Waldhof  17 6 5 6 24:15 23
11 Hoffenheim II  18 6 5 7 21:21 23
12 SpVgg Neckarelz  18 7 2 9 31:33 23
13 Eintr. Trier  18 6 4 8 15:19 22
14 FC Nöttingen  18 5 2 11 26:44 17
15 Pirmasens  18 3 6 9 16:33 15
16 Zweibrücken  18 4 3 11 15:34 15
17 TuS Koblenz  18 3 4 11 12:29 13
18 KSV Baunatal  18 3 1 14 14:47 10

Das letzte Spiel des 18. Spieltages – Diens-
tag, 18.30 Uhr: Saarbrücken – Homburg.

Der 19. Spieltag – Samstag, 14 Uhr: Worms –
Trier, Neckarelz – Kickers Offenbach, Homburg –
Kaiserslautern II, SC Freiburg II – Saarbrücken,
Astoria Walldorf – SV Waldhof, KSV Baunatal –
FC Nöttingen, Pirmasens – Hessen Kassel. – Sonn-
tag, 14: SV Elversberg – Koblenz, Hoffenheim II –
Zweibrücken.

Magnus Carlsen hat seinen Ti-
tel als Schach-Weltmeister ver-
teidigt. Der mit 4,5:6,5 unterle-
gene Inder Viswanathan Anand
gab sich als fairer Verlierer.

Sotschi. Magnus Carlsen bleibt
Schach-Weltmeister. Eine Woche
vor seinem 24. Geburtstag gewann
der Norweger gestern in Sotschi das
Match gegen seinen Herausforderer
Viswanathan Anand vorzeitig mit
6,5:4,5 Punkten. Mit den weißen Fi-
guren zwang er den 44-jährigen
Kontrahenten in der elften Partie
nach vier Stunden Spielzeit zur Auf-
gabe. „Masterly Magnus! Zum zwei-
ten Mal Weltmeister!“, schrieb die
norwegische Zeitung „Aftenposten“
in ihrer Online-Ausgabe.

In der Spanischen Partie hatte
Anand zuletzt noch einmal alles ver-
sucht, seinen Rückstand im Duell
um die Schachkrone wettzuma-
chen, um zumindest das Stechen zu
erreichen. Aber seine Bemühungen
scheiterten am präzisen Gegenspiel
des jungen Weltmeisters, der im-
mer die Übersicht behielt. Nach 45
Zügen gab der Inder auf und gratu-
lierte Carlsen zum Sieg.

Hinterher zeigte sich der alte und
neue Champion erleichtert: „Es war
ein schweres Match, und ich bin
glücklich, meinen Titel verteidigt zu
haben“, sagte er. Vor dem entschei-
denden Spiel sei er ziemlich nervös
gewesen, fügte Carlsen hinzu und
erklärte: „Ich bin froh, in der kompli-
zierten Stellung alle Attacken mei-
nes Gegners erfolgreich abgewehrt
zu haben.“

In dem spannenden Zweikampf,
der diesmal enger verlief als das
Match der beiden Schachstars vor
Jahresfrist in Chennai, gewann Carl-
sen dreimal, Anand einmal, sieben
Spiele endeten remis. Im Gegensatz
zum Vorjahr zeigte sich Carlsen an-
greifbar, Anand hingegen deutlich
verbessert und fast perfekt vorberei-

tet. „Es war enger als im vergange-
nen Jahr, aber am Ende muss ich zu-
geben, dass er besser gespielt hat“,
gab sich der Inder als fairer Verlie-
rer. Als er zudem erklärte, nicht an
Rücktritt zu denken, erhielt er spon-
tanen Applaus. Die für Dienstag an-
gesetzte zwölfte Partie wird aller-
dings nicht mehr gespielt.

Die Schachweltmeisterschaft in
Sotschi fand weltweit eine starke Re-
sonanz. Besonders groß war das
Echo in Norwegen, wo ein Fernseh-
kanal alle Spiel live übertrug.

Magnus Carlsen kassiert von der
WM-Börse, die insgesamt 1,5 Millio-
nen Dollar beträgt, 60 Prozent. Ex-
Weltmeister Garri Kasparow, der
den Norweger früher trainierte,
glaubt, dass Carlsen auch in den
nächsten Jahren kaum zu bezwin-
gen sein wird.  dpa/sid

Frankfurt. „Stinkefinger“-Skandal
und Premieren-Party – der 14. Spiel-
tag der zweiten Fußball-Bundesliga
stand ganz im Zeichen der Trainer.
Norbert Düwel leistete sich an der
Seitenlinie von Union Berlin einen
Fehltritt. Rene Weiler feierte bei sei-
nem Debüt auf der Bank des 1. FC
Nürnberg gleich einen Sieg gegen
den zuvor ungeschlagenen Spitzen-
reiter FC Ingolstadt. „Das war eine
großartige Willensleistung und tut
uns allen gut“, kommentierte der 41
Jahre alte Schweizer, der bei den
Franken den glücklosen Valerien Is-
mael abgelöst hat, seinen perfekten
Einstand. Zuvor hatte sich Weilers
neue Mannschaft trotz einer halben
Stunde in Unterzahl 2:1 (2:0) gegen
den FCI durchgesetzt. Düsseldorf
kann heute mit einem klaren Sieg
gegen Fürth (20.15 Uhr/Sky und
Sport1) an Ingolstadt vorbeiziehen.

In Berlin liegen derweil die Ner-
ven blank. Nach dem 1:4 (0:2) gegen
1860 München verlor Düwel die Be-
herrschung. Der umstrittene Trai-
ner des kriselnden Klubs zeigte ei-
nem Fan den Mittelfinger und
schwächte mit dieser Geste seine
Position zusätzlich. Am Sonntag
zeigte Düwel Reue, er bat jedoch
auch um Verständnis für seine emo-
tionale Reaktion. „Ich würde es
gerne ungeschehen machen, aber
das geht leider nicht“, sagte der
46-Jährige. Düwel betonte aber:
„Niemand erkauft sich mit der Ein-

trittskarte das Recht, meine Familie
und mich zu beleidigen.“ Ausgelöst
habe die Geste eine „persönlichen
Beleidigung, die weit unter die Gür-
tellinie ging“, erklärte Düwel.

Der Karlsruher SC mischt im Auf-
stiegsrennen wieder kräftig mit. Die
Mannschaft von Trainer Markus
Kauczinski besiegte Erzgebirge Aue
verdient mit 1:0 (0:0) und liegt nach
dem fünften Spiel in Folge ohne Nie-
derlage nur noch einen Zähler hin-
ter einem Aufstiegsplatz. Dimitrij
Nazarov (74., Handelfmeter) sorgte
für den erst zweiten Heimsieg des
KSC. „Vor ein paar Wochen waren
wir noch die Deppen, jetzt ist da-
raus eine Serie geworden. Wir ge-
hen aber weiter Stück für Stück vor-
wärts“, sagte Kauczinski.  sid

Magnus Carlsen: Auch 2014 der beste
Schachspieler weltweit.  Foto: dpa

Coach Uwe Düwel von Union Berlin leis-
tete sich einen Fehltritt.  Foto: dpa

� Nürnberg – Ingolstadt 2:1 (2:0)
Tore: 1:0 R. Koch (16.), 2:0 Sylvestr (25.), 2:1 Mo.
Hartmann (70.). – Rote Karte: Pinola (N./63.) we-
gen groben Foulspiels. – Zuschauer: 32 065.
� Karlsruher SC – Aue 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Nazarov (74./Handelfmeter). – Z.: 12 064.
� RB Leipzig – St. Pauli 4:1 (2:0)
Tore: 1:0 Poulsen (17.), 2:0 Boyd (30.), 2:1 Alushi
(46.), 3:1 Boyd (53.), 4:1 Verhoek (73./Eigentor). –
Zuschauer: 38 660.
� Union Berlin – 1860 München 1:4 (0:2)
Tore: 0:1 Adlung (9.), 0:2, 0:3 Okotie (39., 46.),
0:4 Rama (49.), 1:4 Polter (51.). – Ortega (M./61.)
hält Foulelfmeter von Quiring. – Z.: 19 026.
� FSV Frankfurt – Braunschweig 0:3 (0:2)
Tore: 0:1, 0:2 Nielsen (1., 44.), 0:3 Bakenga (87.).
Zuschauer: 5423.
� Heidenheim – Sandhausen 3:0 (1:0)
Tore: 1:0 Schnatterer (6.), 2:0 Leipertz (48.), 3:0
Niederlechner (62.). – Z.: 11 000.
� Kaiserslautern – Darmstadt 0:0
Zuschauer: 36 013.
� Bochum – VfR Aalen 4:0 (1:0)
Tore: 1:0 Hainault (2./Eigentor), 2:0 Terodde (57.),
3:0 Terrazzino (66.), 4:0 Forssell (89.). – Z.: 11 709.

1 FC Ingolstadt  14 7 6 1 22:11 27
2 Düsseldorf  13 6 6 1 21:12 24
3 Darmstadt 98  14 6 6 2 20:12 24
4 1. FC Heidenheim  14 6 5 3 27:15 23
5 RB Leipzig  14 6 5 3 20:10 23
6 Karlsruher SC  14 6 5 3 20:11 23
7 Braunschweig  14 7 2 5 23:17 23
8 Kaiserslautern  14 5 7 2 19:15 22
9 VfL Bochum  14 4 7 3 24:21 19

10 Greuther Fürth  13 5 3 5 19:19 18
11 1. FC Nürnberg  14 5 2 7 16:25 17
12 1860 München  14 4 3 7 19:22 15
13 FSV Frankfurt  14 4 3 7 18:25 15
14 SV Sandhausen  14 4 3 7 11:21 15
15 Union Berlin  14 3 5 6 15:25 14
16 Erzgebirge Aue  14 3 3 8 13:21 12
17 FC St. Pauli  14 3 3 8 14:29 12
18 VfR Aalen  14 2 4 8 10:20 10

Das letzte Spiel des 14. Spieltages – Heute,
20.15 Uhr: Düsseldorf – Greuther Fürth.

Der 15. Spieltag – Freitag, 18.30 Uhr: Fürth –
Heidenheim, Darmstadt – Karlsruher SC, Aue –
Union Berlin. – Samstag, 13: VfR Aalen – Düssel-
dorf, Ingolstadt – Bochum. – Sonntag, 13.30:
Sandhausen – RB Leipzig, 1860 München –
FSV Frankfurt, St. Pauli – Kaiserslautern. – Mon-
tag, 20.15: Braunschweig – Nürnberg.

� Mainz II – Halle 0:1 (0:1)
Tor: 0:1 Gogia (39./Foulelfmeter). –
Zuschauer: 1003.
� Großaspach – Chemnitz 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 M. Fischer (55.). – Gelb-Rot: Scheffel
(C./74.). – A. Fink (C./50.) schießt Handelfmeter an
den Pfosten. – Z.: 2005.
� Erfurt – Stuttg. Kickers 1:1 (0:0)
Tore: 0:1 Kaiser (50.), 1:1 Kammlott (61.). –
Zuschauer: 4171.
� Regensburg – Bielefeld 0:1 (0:1)
Tor: 0:1 Hemlein (37.). – Z.: 4070.
� Wehen Wiesb. – Fort. Köln 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Kraus (83.). – Z.: 2950.
� Kiel – Duisburg 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Breitkreuz (88.). – Z.: 5802.
� Münster – Unterhaching 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Kara (14.), 2:0 Scherder (90.+1). –
Zuschauer: 8520.
� Cottbus – Rostock 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Möhrle (38.). – Z.: 11 517.
� Dresden – Dortmund II 1:1 (1:0)
Tore: 1:0 Eilers (13.), 1:1 Harder (90.). –
Zuschauer: 23 235.
� Osnabrück – VfB Stuttgart II 3:1 (0:0)
Tore: 1:0 Menga (52.), 1:1 Grüttner (66.), 2:1 Or-
natelli (70.), 3:1 Iljutcenko (90.+3). – Z.: 9256.

1 Preußen Münster  18 9 5 4 28:21 32
2 Arm. Bielefeld  18 9 4 5 33:23 31
3 VfL Osnabrück  18 9 4 5 30:26 31
4 Wehen Wiesbaden  18 9 3 6 29:21 30
5 Energie Cottbus  18 8 6 4 21:16 30
6 RW Erfurt  18 8 5 5 25:23 29
7 Holstein Kiel  18 7 7 4 21:13 28
8 Chemnitzer FC  18 8 4 6 19:12 28
9 Stuttgarter Kickers  18 7 7 4 29:23 28

10 MSV Duisburg  18 7 7 4 23:17 28
11 Dyn. Dresden  18 7 7 4 24:22 28
12 VfB Stuttgart II  18 7 3 8 25:31 24
13 Fortuna Köln  18 6 4 8 18:18 22
14 Hallescher FC  18 6 4 8 21:24 22
15 Großaspach  18 5 5 8 21:30 20
16 Unterhaching  18 5 4 9 25:32 19
17 Hansa Rostock  18 4 5 9 26:33 17
18 Bor. Dortmund II  18 3 7 8 21:27 16
19 FSV Mainz 05 II  18 4 4 10 20:29 16
20 Jahn Regensburg  18 3 3 12 17:35 12

Der 19. Spieltag – Freitag, 19 Uhr: VfB Stutt-
gart II – Cottbus, Bielefeld – Großaspach. – Sams-
tag, 14: Stuttg. Kickers – Kiel, Rostock – Dresden,
Unterhaching – Erfurt, Duisburg – Wehen Wiesba-
den, Fort. Köln – Regensburg, Chemnitz – Mainz II,
Halle – Osnabrück. – Sonntag, 14: Dortmund II –
Münster.

FUSSBALL

� OBERLIGA
SV Spielberg – SGV Freiberg 3:1
FV Ravensburg – VfR Aalen II 1:2
TSG Balingen – Stuttgarter Kickers II 5:1
FSV Hollenbach – Freiburger FC 3:0
FC Villingen – Bahlinger SC 2:2
SSV Ulm 1846 – Kehler FV 0:3
SC Pfullendorf – SV Kickers Pforzheim 1:4
SSV Reutlingen – Karlsruher SC II 3:2
Friedrichstal – VfR Mannheim 2:2

1 TSG Balingen  17 11 3 3 36:19 36
2 SV Spielberg  16 11 2 3 36:21 35
3 Bahlinger SC  17 10 4 3 38:16 34
4 Karlsruher SC II  16 9 4 3 31:17 31
5 FSV Hollenbach  16 8 5 3 33:21 29
6 SSV Ulm 1846  17 7 4 6 26:24 25
7 SSV Reutlingen  16 7 3 6 27:23 24
8 FV Ravensburg  15 7 3 5 25:21 24
9 Friedrichstal  17 6 5 6 33:26 23

10 VfR Aalen II  17 6 4 7 25:31 22
11 SGV Freiberg  16 5 6 5 26:23 21
12 Kehler FV  17 5 6 6 24:26 21
13 Stuttgarter Kickers II  17 4 6 7 21:35 18
14 SV Kickers Pforzheim  16 4 5 7 19:29 17
15 Freiburger FC  16 3 6 7 21:30 15
16 SC Pfullendorf  16 4 3 9 17:35 15
17 FC Villingen  17 3 5 9 27:34 14
18 VfR Mannheim  17 0 2 15 8:42 2

� VERBANDSLIGA Württemberg
VfL Nagold – Böblingen 3:0
FC Wangen – Gärtringen 4:2
Norm. Gmünd – Neckarrems 0:0
Neckarsulmer SU – TSV Essingen 4:1
SF Schw. Hall – TSV Berg 1:0
SV Göppingen – FC Albstadt 5:0
TSG Backnang – Oly. Laupheim 3:1
FSV Bissingen – RW Weiler 3:0

1 FSV Bissingen  14 9 4 1 37:11 31
2 TSV Essingen  15 9 2 4 31:22 29
3 TSG Backnang  14 9 1 4 36:18 28
4 SV Göppingen  14 8 3 3 33:17 27
5 Neckarsulmer SU  15 6 6 3 24:20 24
6 FC Albstadt  15 7 2 6 23:25 23
7 VfL Nagold  14 7 1 6 25:22 22
8 SF Schw. Hall  14 6 4 4 20:19 22
9 Norm. Gmünd  15 6 4 5 22:22 22

10 TSV Berg  15 6 3 6 23:25 21
11 Neckarrems  15 5 5 5 16:13 20
12 Oly. Laupheim  15 4 2 9 20:27 14
13 RW Weiler  15 4 2 9 21:34 14
14 Böblingen  15 2 5 8 16:29 11
15 FC Wangen  14 2 3 9 15:35 9
16 Gärtringen  15 2 3 10 20:43 9

� VERBANDSLIGA Nordbaden
SG Kirchheim – 1. FC Bruchsal 3:0
Schwetzingen – Spvgg Neckarelz II 1:0
1. CfR Pforzheim – SV Sandhausen II 2:0
Heidelsheim – FCA Walldorf II 2:1
SV Waldhof II – TSG Weinheim 2:3
TSV Höpfingen – Reichenbach 0:1
Viernheim – FC Spöck 0:4

1 1. CfR Pforzheim  14 9 3 2 30:13 30
2 SV Sandhausen II  14 9 1 4 32:8 28
3 TSG Weinheim  14 8 0 6 29:19 24
4 Viernheim  14 7 3 4 20:17 24
5 Schwetzingen  14 6 5 3 22:21 23
6 FCA Walldorf II  14 7 1 6 33:23 22
7 1. FC Bruchsal  14 6 2 6 22:20 20
8 SpVgg Durlach-Aue  14 5 5 4 18:18 20
9 FC Spöck  14 5 4 5 16:15 19

10 SG Kirchheim  14 5 4 5 10:19 19
11 SV Waldhof II  14 5 3 6 18:20 18

12 Reichenbach  14 5 3 6 17:21 18
13 Höpfingen  14 4 4 6 11:20 16
14 Heidelsheim  14 3 1 10 8:33 10
15 Spvgg Neckarelz II  14 1 1 12 7:26 4

� VERBANDSLIGA Südbaden
Offenburger FV – FC Denzlingen 3:1
Bad Dürrheim – SV Bühlertal 1:3
FC Singen – SV Linx 2:1
SV Oberachern – SV 08 Kuppenheim 6:0
FC Radolfzell – SC Offenburg 4:2
FC Bötzingen – Solvay Freiburg 0:0
Rielasingen-Arlen – SV Endingen 2:2
SV Waldkirch – FC St. Georgen 2:1

1 SV Oberachern  16 11 2 3 32:12 35
2 FC Radolfzell  16 9 3 4 37:23 30
3 SV Linx  16 9 2 5 40:21 29
4 FC Singen  16 8 4 4 33:20 28
5 SV Endingen  16 7 5 4 31:29 26
6 Solvay Freiburg  16 7 4 5 30:22 25
7 Rielasingen-Arlen  16 7 3 6 35:29 24
8 Offenburger FV  16 7 2 7 30:29 23
9 Bad Dürrheim  16 6 3 7 21:20 21

10 FC St. Georgen  16 6 3 7 22:30 21
11 FC Denzlingen  16 5 5 6 24:25 20
12 SC Offenburg  16 5 3 8 23:37 18
13 FC Bötzingen  16 5 3 8 14:28 18
14 SV 08 Kuppenheim  16 4 3 9 27:41 15
15 SV Waldkirch  16 4 2 10 24:40 14
16 SV Bühlertal  16 4 1 11 19:36 13

� LANDESLIGA, Staffel 1
Großaspach II – SV Leingarten 6:2
SKV Rutesheim – TSV Heimerdingen 2:1
TSV Münchingen – FV Löchgau 2:1
SV Schluchtern – Kornwestheim 0:2
Untermünkheim – FC Marbach 2:2
TSV Crailsheim – Vikt. Backnang 2:0
SpVgg Ludwigsburg – TSV Eltingen 1:1
TSV Ilshofen – SV Fellbach 2:1

1 TSV Ilshofen  15 11 2 2 34:18 35
2 SKV Rutesheim  15 9 2 4 36:23 29
3 Großaspach II  15 9 1 5 35:19 28
4 TSV Crailsheim  15 8 3 4 34:21 27
5 FV Löchgau  15 6 6 3 22:15 24
6 Kornwestheim  15 8 0 7 25:25 24
7 TSV Heimerdingen  15 6 3 6 29:27 21
8 SV Fellbach  15 6 3 6 20:20 21
9 Vikt. Backnang  15 7 0 8 24:30 21

10 TSV Münchingen  15 5 4 6 25:32 19
11 Untermünkheim  15 4 5 6 25:28 17
12 SpVgg Ludwigsburg  15 4 5 6 24:27 17
13 TSV Eltingen  15 4 4 7 26:31 16
14 FC Marbach  15 4 3 8 18:28 15
15 SV Schluchtern  15 3 5 7 20:30 14
16 SV Leingarten  15 2 2 11 20:43 8

� LANDESLIGA, Staffel 2
Ebersbach/Fils – FC Eislingen 3:0
TSV Bad Boll – Frickenhausen 2:0
SG Bettringen – SC Geislingen 1:2
SV Bonlanden – TSV Deizisau 2:1
Dorfmerkingen – Germania Bargau 1:0
TSGV Waldstetten – Calcio Leinfelden-E. 0:0
TSV Köngen – 1. FC Heiningen 2:1
TV Echterdingen – TSV Weilheim 0:2

1 TSV Weilheim  16 12 0 4 46:12 36
2 1. FC Heiningen  16 11 1 4 38:19 34
3 Bonlanden  16 9 2 5 37:23 29
4 TV Echterdingen  16 8 3 5 26:21 27
5 Ebersbach/Fils  16 7 4 5 21:18 25
6 SC Geislingen  16 5 8 3 18:15 23
7 FC Eislingen  16 7 1 8 17:30 22
8 Dorfmerkingen  16 6 3 7 25:22 21
9 Calcio Leinfelden-E.  16 5 6 5 27:26 21

10 Waldstetten  16 5 5 6 12:18 20

11 Frickenhausen  16 6 2 8 25:33 20
12 TSV Deizisau  16 6 2 8 23:33 20
13 SG Bettringen  16 5 2 9 25:32 17
14 Germania Bargau  16 4 5 7 25:33 17
15 TSV Köngen  16 4 5 7 17:26 17
16 TSV Bad Boll  16 4 4 8 22:32 16
17 TSV Buch  16 4 3 9 25:36 15

� LANDESLIGA, Staffel 3
TV Darmsheim – SV Nehren 2:3
Holzgerlingen – FC Rottenburg 3:2
FV Rottweil – TuS Metzingen 1:2
TSG Tübingen – Young Boys Reutlingen  2:2
SpVgg Mössingen – TB Kirchentellinsfurt 3:0
VfB Bösingen – SV Zimmern 0:0
VfL Sindelfingen – BSV Schwenningen 2:2
Freudenstadt – VfL Pfullingen 0:4

1 Holzgerlingen  15 9 3 3 37:18 30
2 TSG Tübingen  15 8 6 1 34:20 30
3 VfL Sindelfingen  15 8 5 2 32:17 29
4 FC Rottenburg  15 8 4 3 32:11 28
5 Young Boys Reutlingen  15 8 3 4 34:29 27
6 VfL Pfullingen  15 8 3 4 27:22 27
7 VfB Bösingen  14 7 4 3 25:14 25
8 SV Zimmern  15 6 5 4 35:20 23
9 SV Nehren  15 6 3 6 20:21 21

10 TuS Metzingen  15 4 7 4 21:23 19
11 BSV Schwenningen  15 4 4 7 18:33 16
12 SpVgg Mössingen  15 3 4 8 22:31 13
13 FV Rottweil  15 4 1 10 22:33 13
14 Freudenstadt  15 2 4 9 15:33 10
15 TV Darmsheim  15 2 3 10 17:38 9
16 TB Kirchentellinsfurt  14 2 1 11 10:38 7

� LANDESLIGA, Staffel 4
Oly. Laupheim II – SSV Ehingen-Süd 0:3
FV Ravensburg II – SV Weingarten 2:0
SV Kehlen – FV Biberach 2:2
TSG Ehingen – SG Kißlegg 1:1
Rangendingen – Friedrichshafen 0:4
TSG Balingen II – SV Oberzell 4:1
FC Ostrach – Ringschnait 1:1
Baltringen – SV Stetten 5:2

1 TSG Balingen II  15 13 1 1 42:10 40
2 SSV Ehingen-Süd  15 10 2 3 37:16 32
3 SV Oberzell  15 10 1 4 37:22 31
4 FV Ravensburg II  14 10 0 4 30:11 30
5 SG Kißlegg  15 9 2 4 34:23 29
6 SV Kehlen  15 8 3 4 33:21 27
7 FV Biberach  15 7 2 6 32:26 23
8 Friedrichshafen  15 7 1 7 33:18 22
9 SV Weingarten  15 6 4 5 27:22 22

10 FC Ostrach  15 5 5 5 17:23 20
11 TSG Ehingen  15 4 5 6 25:28 17
12 Oly. Laupheim II  15 4 3 8 23:31 15
13 Baltringen  15 3 2 10 15:39 11
14 Ringschnait  15 3 1 11 12:35 10
15 SV Stetten  14 3 0 11 16:53 9
16 Rangendingen  15 0 2 13 10:45 2

JUGENDFUSSBALL

� BUNDESLIGA Süd, A-Junioren
Karlsruher SC – FC Bayern 2:3
1860 München – Eintr. Frankfurt 3:0
FC Augsburg – SC Freiburg 1:0
Saarbrücken – FSV Mainz 05 2:3
1899 Hoffenheim – SV Waldhof 3:2
Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg 2:1
Greuther Fürth – VfB Stuttgart 0:4
Tabelle (Spiele/Punkte): 1. Hoffenheim 11/26,
2. Mainz 05 11/22, 3. VfB Stuttgart 11/21, 4. FC
Bayern 11/20, 5. SC Freiburg 11/20, 6. Karlsruher
SC 11/19, 7. Kaiserslautern 11/17, 8. Saarbrücken
11/15, 9. Nürnberg 11/14, 10. Augsburg 11/14,
11. 1860 München 11/12, 12. Greuth. Fürth 11/7,
13. Eintr. Frankfurt 11/6, 14. SV Waldhof 11/4.

Carlsen behält
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Junger Norweger verteidigt WM-Titel
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